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HAGE / FAE - Die Hündin
Kim ist aktuell im Tierheim
in Hage untergebracht. Sie
sucht aber dringend neue Be-
sitzer. Das kann ein Paar sein
oder eine Familie mit Kin-
dern. Die Kinder sollten
schon älter als zehn Jahre
sein. Denn Kim ist eigentlich
recht schüchtern und
braucht ein bisschen Zeit,
um sich einzuleben. Dann
taut sie aber richtig auf und

schmust viel lieber, als drau-
ßen spazieren zu gehen.

Wer sich für Kim interes-
siert, kann sich unter Telefon
04938/425 melden.
➛Ein Video mit der Hündin
gibt es auf www.ga-online.de.

Hundedame
Kim sucht
liebe Familie
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Jack-Russell-Hündin Kim
ist sehr verspielt. BILD: FÄUSTEL

LEER - Eigentlich sollte der
Kreuzstein schon am
24. April im Leeraner Insel-
garten aufgestellt werden.
Und ob der Gedenkstein, der
an den Völkermord an den
Armeniern vor 100 Jahren er-
innern soll, am 16. Mai ein-
geweiht werden kann, ist
auch noch unsicher.

Denn um das rund drei
Meter hohe Denkmal gibt es
derzeit Diskussionen. Die
Idee hatte Albert Towmass-
jan aus Leer. Der Armenier
kam vor 14 Jahren mit seiner
Familie nach Deutschland.
Sein Vater sei politisch ver-
folgt worden, sagt 31-Jährige.
Er sammelt seit 2013 Geld für
sein Vorhaben, das – inklusi-
ve Stein, Sockel und Gedenk-
feier – 16 000 bis 17 000 Euro
kosten wird. Vom ehemali-
gen Bürgermeister Wolfgang
Kellner habe er auch die Ge-

nehmigung bekommen, die-
sen aufzustellen, sagt
Towmassjan. Jetzt ist der Ar-
menische Kreuzstein fertig.
Allerdings fehlt noch die In-
schrift. Die und der Inhalt ei-
nes Nutzungsvertrags sind
umstritten.

Der Verwaltungsausschuss
(VA) habe am 19. März be-
schlossen, dass auf dem Ge-
denkstein „1915 Armenien
lebt 2015“ stehen sollte, teilt
die Stadt Leer in einer Pres-
semitteilung mit. So habe
man das Wort „Völkermord“
vermeiden wollen, sagt dazu
Bruno Schachner, Fraktions-
chef der Grünen, der Albert
Towmassjan unterstützt. Die-
ser möchte lieber die In-
schrift „Genozid im Osmani-
schen Reich 1915 – 1916 zum
Gedenken an 1,5 Millionen
armenische Opfer“ haben.
Der Gedenkstein solle keine
Anklage sein und auch in kei-
ner Weise Druck auf die Tür-
ken ausüben, so Towmass-
jan. Der Völkermord sei un-
ter den Armeniern vor allem
deshalb so lebendig, weil
man noch immer auf eine
Entschuldigung von der tür-
kischen Regierung warte, fügt
Bruno Schachner hinzu.

Nachdem aber Bundes-
präsident Joachim Gauck
selbst vom Völkermord an
den Armeniern sprach, soll
über die Inschrift in der kom-
menden Woche am 13. Mai
im VA noch einmal diskutiert
werden, teilt die Stadt Leer
mit. Den Antrag hätten die
Grünen gestellt, so Schach-
ner.

Dagegen will die Verwal-
tung nicht von dem Nut-
zungsvertrag abrücken. Den
bekam Towmassjan am
20. April zugeschickt. Die
neue Bürgermeisterin Beatrix
Kuhl (CDU) bestätige die
schriftliche Genehmigung,
die ihr Vorgänger Kellner er-
teilt habe, teilt die Stadt mit.
Man habe Towmassjan be-
reits am 26. April 2014
schriftlich mitgeteilt, dass

„die Stadt weder die Haftung,
noch die Verkehrssiche-
rungspflichten und auch
nicht die laufenden Unter-
haltungskosten“ tragen wer-
de, und dass das vertraglich
geregelt werde, so Presse-
sprecherin Grit Fokken.

In dem Vertrag, der
Towmassjan jetzt zugeschickt
wurde, soll er sich aber ver-
pflichten, eine Bürgschaft
von 20 000 Euro zu überneh-
men und ein Be-
weissicherungs-
verfahren von ei-
nem Gutachter
erstellen zu las-
sen. Außerdem
soll die Genehmi-
gung für den
Kreuzstein nur
für zwei Jahre gel-
ten. Danach soll
Towmassjan sie
jedes Jahr neu be-
antragen. Die Stadt könne
schließlich nicht für eventu-
elle Schäden aufkommen

oder sich um den Gedenk-
stein kümmern, wenn
Towmassjan mal wegziehen
sollte, heißt es dort.

Weitere 20 000 Euro könne
er nicht finanzieren, sagt der
31-Jährige dazu. Das sei nur
der Versuch, das Aufstellen
des Steins zu verhindern,
glaubt Bruno Schachner.

Die Stadt verweist dage-
gen auf das Stahlsegel am
Kreisel am Hafen. Es wurde

am vergangenen
Wochenende mit
Farbe beschmiert
(der GA berichte-
te). Die Reinigung
werde „aufwen-
dig und kostenin-
tensiv“ sein.

Die Grünen-
Fraktion kann
sich dagegen
nicht erinnern,
dass in ähnlichen

Fällen ein Vertrag abge-
schlossen wurde, etwa bei
der Figur des „Teewiefke“

und bei dem Relief, das vor
dem Bünting-Coloniale-Haus
vis à vis vom „Teewiefke“ in
der Altstadt steht.

Woanders werde des Völ-
kermords an den Armeniern
in ganz anderen Dimensio-
nen gedacht, fügen Schach-
ner und Towmassjan hinzu.
In Bremen stehe seit zehn
Jahren ein Gedenkstein. Und
in Halle werde am kommen-
den Sonntag, 10. Mai, ein Ar-
menischer Kreuzstein wäh-
rend einer Feier aufgestellt.
Der Oberbürgermeister,
Sachsen-Anhalts Kultusmi-
nister und der Rektor der
Martin-Luther-Universität
seien da. Bruno Schachner
und Albert Towmassjan sind
auch eingeladen. Die Anfrage
der Grünen aus Leer, wie
denn in Halle die vertragliche
Regelung hinsichtlich des
Kreuzsteins aussehe, „konnte
man dort nicht verstehen“,
teilt der Grünen-Fraktions-
chef mit.

Die Genehmigung, einen
fast drei Meter hohen
Kreuzstein aufzustellen,
hat der 31-Jährige. Doch
jetzt soll er eine Bürg-
schaft von 20 000 Euro
übernehmen.

POLITIK Der Armenier Albert Towmassjan möchte in Leer an den Völkermord von 1915 erinnern

Gedenkstein sorgt für Diskussionen

VON ELKE WIEKING

Albert Towmassjan aus Leer (links) und der Vorsitzende der Fraktion der Grünen im
Stadtrat, Bruno Schachner, im Inselgarten in Leer: Dort wollen sie einen Armenischen
Kreuzstein aufstellen. Er soll an den Völkermord der Armenier vor 100 Jahren im Osmani-
schen Reich erinnern. BILDER: WOLTERS

Der Armenische Kreuz-
stein, den Albert Towmass-
jan in Auftrag gegeben hat.
Er kostet rund 9000 Euro.

_________

______________________

„Das ist nur
der Versuch,

das Aufstellen
des Gedenk-

steins zu ver-
hindern“

BRUNO

SCHACHNER

LEER - Der Zirkus kommt: Ab
diesem Wochenende gastiert
der Zirkus Charles Knie auf
der Großen Bleiche in Leer.
Der GA hat zehnmal zwei
Karten für die Abendvorstel-
lung am morgigen Sonn-
abend, 9. Mai, um 19.30 Uhr
verlost. Gewonnen haben Ti-

na Tameling aus Rhauder-
fehn, Jan Dübbelde aus
Rhauderfehn, Dana Seegers
aus Ostrhauderfehn, Ulrieke
Stratmann aus Ostrhauder-
fehn, Hermine Oltmanns aus
Ostrhauderfehn, Konrad
Nistler aus Ostrhauderfehn,
Claudia Pagenstecher aus

Ostrhauderfehn, Birgit Her-
lyn-Groenewold aus West-
overledingen, Luise Krum-
minga aus Westoverledingen
und Regina Meyer aus Sater-
land. Die Karten werden an
der Zirkuskasse hinterlegt.
Die Gewinner müssen sich
ausweisen.

Die Zirkuskarten sind verlost
AKTION Die Artisten von Charles Knie gastieren in Leer

PAPENBURG - Fachkräfte be-
rücksichtigen bei ihrer Jobsu-
che immer häufiger Faktoren
wie Familienfreundlichkeit.
Auch deshalb bietet das Wirt-
schaftsbündnis „Wachstums-
region Ems-Achse“ in Koope-
ration mit der Bertelsmann-
stiftung das Qualitätssiegel
„Familienfreundlicher Ar-
beitgeber“ an. An jedem
zweiten Freitag im Monat
stehen die Prüfer Ursula
Günster-Schöning und Mi-
chael Heddendorp für eine
kostenlose Beratung in der
Geschäftsstelle der Ems-Ach-
se in Papenburg zur Verfü-
gung. Die nächsten Termine
sind heute und Freitag,
12. Juni. Nähere Informatio-
nen gibt es unter der Telefon-
nummer 04961/94099814.

Beratung für
Arbeitgeber

PAPENBURG - Eine öffentli-
che Fundsachenversteige-
rung beginnt am morgigen
Sonnabend um 11 Uhr hinter
dem Papenburger Rathaus.
Rund 50 Fahrräder, zwei Fo-
toapparate, zwei Jethelme,
Schmuck, Uhren sowie einige
Handys werden dann an die

Meistbietenden übergeben.
Es handelt sich nach Anga-
ben der Stadt um Fundsa-
chen, deren Aufbewahrungs-
zeit abgelaufen ist und bei
denen die Eigentümer nicht
ermittelt werden konnten. Ab
9.30 Uhr können die Fundge-
genstände besichtigt werden.

FREIZEIT Aktion morgen in Papenburg
Versteigerung geplant
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Sieerhaltenheuteeine
wichtigeAnfrage,aufdieSie

umgehendantwortensollten.Esist
ziemlichsicher,dassSiediekorrekte
Entscheidungtreffen:DieLösungder
Sorgenrücktnäher!

STIER 21.04. - 20.05.

EntspannenSiesichwieder:
DerBergvonArbeit istgar

nichtsogroß,wieSiegeglaubthatten.
Überderartige,unnötigeSorgen
vonneulichwerdenSieinnerhalb
kürzesterZeit lachen.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

JemandversuchtIhnen
einzureden,dassSieohne

Alternativeseien.Diesjedochistein
absoluterUnfug.SchauenSiebitte
etwasgenauerhin,dannwirdklar,
washiergemeintist.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

Bei den Problemen in der
Partnerschaft können

Ihnen Freunde und Bekannte
nur bedingt helfen. Mit Fantasie
bekommen Sie die Sache aber
selbst in den Griff.

LÖWE 23.07. - 23.08.

WieSiesehen,hatmanch
einRatgeberlediglichseine

eigenenInteressenimKopf.AberSie
solltenohnehinlieberaufIhrGefühl
hören!Dasweißdiesmalbesser
BescheidalsIhrVerstand.

KREBS 22.06. - 22.07.

ImBerufwirdmanauf
Sieaufmerksam,weilIhre

Leistungseit langerZeitstimmt.Wenn
manIhnendaraufhineinverlo-
ckendesAngebotmacht:BittenSie
trotzdemumeinwenigZeit!

WAAGE 24.09. - 23.10.

EigentlichwürdenSiejasehr
gernmalwiederineinneues

Abenteuereintauchen.Heutekom-
menSiedafürsorichtiginSchwung.
EtwasAusgefallenessollteessein?
DenkenSienach!

SKORPION 24.10. - 22.11.

BeteiligenSiesich,wenn
möglich, intensivaneiner

geplantenTeamarbeit,denndasind
fürSieeinigewichtigeErfahrungen
zusammeln.Sieprofitierenbestimmt
davon;fürIhreZukunft.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

MiteinergutenNachricht
beginnenSiedenTag,und

sämtlicheUngewissheitenkönnen
Siedadurchvergessen.DasSchönste
ist jedoch,dassSiedenTagmitguten
Nachrichtenbeenden!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

ImPrivatlebenentwickeln
sichdieDingezwarnur

langsam,aberumsosichererzuIhren
Gunsten.DamitSiedenletztenRest
unterDachundFachbekommen,
brauchenSieeineHilfe.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

BeimanderenGeschlecht
stehenSiezurzeithoch
imKurs.DasmerkenSie

vermutlichjaauchanverschiedenen
Begebenheiten!Jedoch:Jemandfühlt
sichvonIhnenindieEngegetrieben.

FISCHE 20.02. - 20.03.

HaltenSiesichheutelieber
mitIhrerKritiketwaszurück,

auchdann,wennsiedurchausbe-
rechtigterscheint.Manwirdbaldvon
selbstdaraufkommen,woderFehler
zusuchenist.


